
Nach drei Spieltagen in der Zweiten
Bundesliga Nord Kegeln Männer
mit nur einem Erfolg ist es höchste
Zeit für die TSG Kaiserslautern zu
punkten.

Beim vorjährigen Vizemeister SKC
Frei Holz Eppelheim, der mit einem
5910er-Heimschnitt unbezwingbar
war, stehen die Buchenlocher erneut
vor einer großen Hürde. Obwohl die
Badener in der aktuellen Saison be-
reits zwei Auswärtsspiele verloren,
gehen sie aufgrund ihrer Heimstärke
favorisiert auf die Bahn. „Wir müs-

sen“, sagt Pressesprecher Markus
Wagner, „auf den Bahnen in der Clas-
sic-Arena (Samstag, 14.30 Uhr) min-
destens ein Ergebnis im 5900er-Be-
reich erzielen, um dem Gastgeber ge-
fährlich zu werden.“

Nach der enttäuschenden Heim-
pleite gegen den Aufsteiger Parten-
stein-Rechtenbach baut Trainer Mi-
chael Müller den Kader um. Der zu-
letzt unter seinen Möglichkeiten
spielende Markus Wagner wird
durch das Talent Pascal Kappler er-
setzt. Die Eppelheimer, die mit ei-
nem international erfahrenen Kader

antreten, haben mit Pedrag Sopko,
Bernhard Mahler und Thomas Hör-
ner gleich drei Spieler im Aufgebot,
die beim bislang einzigen Heimspiel
in der laufenden Saison über 1000
Holz spielten. Allerdings haben die
Buchenlocher bei der unglücklichen
Niederlage in Niederstotzingen ge-
zeigt, dass sie durchaus in der Lage
sind, auch auswärts tolle Ergebnisse
zu erzielen. Beim Spiel in Dreierfor-
mation über sechs Bahnen sind Se-
bastian Peter, Andreas Nikiel, Daniel
Kudla , Andreas Dietz, Pascal Kappler
und Wolfgang Heß erste Wahl. (edk)

Der Fußball-Verbandsligist TSG Kai-
serslautern hat zuletzt ein krasses
Kontrastprogramm geboten. Nach
dem glanzvollen Sieg über den Ta-
bellenführer TDSV Mutterstadt folg-
te am vergangenen Sonntag das
schier unglaubliche 0:5 bei Fontana
Finthen. Nun darf man gespannt
sein, wie sich die Buchenlocher
morgen im Heimspiel gegen den SV
Südwest Ludwigshafen präsentie-
ren werden (Anpfiff: 16 Uhr).

Ralf Naßhan, der Trainer der TSG,
war vor der Partie gegen Finthen so
zuversichtlich gewesen. Er rechnete
fest mit dem fünften Saison-„Drei-
er“, mit dem dann sein Team dem Li-
gadritten und Lokalrivalen TuS Ho-
henecken dicht auf den Fersen geblie-
ben wäre. Umso härter traf ihn der
Rückschlag. So habe ihm diese Nie-
derlage mehrere schlaflose Nächte
bereitet, sagt Naßhan, der die Pleite
beim Tabellenzehnten auf „ein kol-
lektives Versagen“ zurückführt. Hin-

zu kam noch, dass der ehemalige
TSG-Spieler Thomas Rekus, den Naß-
han in seiner Zeit als Jugendtrainer
ausgebildet hatte, zu großer Form
auflief und drei Treffer gegen die
TSG erzielte.

Im Spiel gegen den Ligasechsten
Südwest Ludwigshafen (13 Punkte)
sieht Naßhan sein Team (14), das
vom vierten auf den fünften Rang ab-
gerutscht ist, „in der Pflicht“. Das
heißt, er fordert von seinen Schütz-
lingen, dass sie sich wieder auf Tu-
genden wie Laufbereitschaft und Ein-
satzwillen besinnen, die sie in Fin-
then gänzlich vermissen ließen.

Für den SV Rodenbach steht am
Sonntag wieder eine richtungswei-
sende Partie auf dem Spielplan. So
empfängt der Ligazwölfte den unte-

ren Tabellennachbarn Hassia Bingen
und könnte sich mit einem Sieg wei-
ter in Richtung sicheres Mittelfeld
vorarbeiten (15 Uhr).

Der Rodenbacher Spielertrainer Se-
bastian Reich hat für diese Partie
eine klare Marschroute vorgegeben:
„Wir wollen den ersten Heimsieg
schaffen.“ Reich sagt dies selbstbe-
wusst, und das können die Rodenba-
cher auch sein. Ist ihnen doch am ver-
gangenen Wochenende mit dem 4:1
über die SG Blaubach-Diedelkopf ein
eminent wichtiger Sieg auf dem Weg
zum Klassenverbleib gelungen. Da-
mit erhöhten sie nicht nur ihr Konto
auf zehn Punkte, sie beendeten da-
mit auch die lange Durststrecke von
sieben sieglosen Spielen.

Nach dieser starken Vorstellung
treffen die Reich-Schützlinge nun
auf den punktgleichen unteren Tabel-
lennachbarn Bingen, der zuletzt da-
heim gegen den Spitzenreiter TDSV
Mutterstadt mit 1:4 verloren hat.
Doch wie nach der Partie zu hören

war, habe das Ergebnis überhaupt
nicht das Spielgeschehen widerge-
spiegelt.

So seien die Rheinhessen die ton-
angebende Mannschaft gewesen,
ihre Stürmer wären aber immer wie-
der am überragenden Mutterstädter
Torhüter gescheitert. Somit dürfte
Sebastian Reich richtig liegen, wenn
er von einem Gegner „auf gleicher
Augenhöhe“ spricht.

Der Tabellendritte TuS Hohen-
ecken bestreitet am Sonntag (15
Uhr) die zehnte Saisonpartie beim
fünf Plätze hinter ihm rangierenden
Aufsteiger TSV Schott Mainz. Nach
drei Siegen in Folge reist das Team
des Spielertrainers Lars Schmitt mit
breiter Brust in die Landeshaupt-
stadt. (pkn)

Keine optimale Spielvorbereitung: Christa Weber und ihr Team hatten unter der Woche mit Widrigkeiten
beim Training zu kämpfen. FOTO: VIEW

Als frisch gekürte „Sterne des
Sports“ wollen die Rollstuhlbasket-
baller des 1. FC Kaiserslautern am
Sonntag um 15 Uhr in der heimi-
schen Uni-Sporthalle ihren ersten
Sieg in der Zweiten Bundesliga Süd
einfahren. Zu Gast beim ersten Sai-
son-Heimspiel der Rolling Devils
von Trainerin Christa Weber wird
am Sonntag die zweite Mannschaft
der Mainhatten Skywheelers aus
Frankfurt sein.

Die Auszeichnung mit dem großen
„Stern des Sports“ in Bronze unter
der Woche (wir berichteten) gibt
den FCK Rolling Devils vor ihrer ers-
ten Zweitliga-Heimaufgabe sicher-
lich viel Selbstvertrauen mit auf den
Weg. Nach dem ersten Erfolg neben
dem Spielfeld soll für die Devils nun
am Sonntag auch der erste auf sport-
lichem Terrain folgen. Die Vorberei-
tungen auf den ersten Auftritt vor ei-
genem Publikum liefen die Woche
über jedoch alles andere als optimal,
wie FCK-Trainerin Weber berichtet:
„Weil unsere beiden Traingshallen
die Woche über geschlossen sind,
mussten wir mit dem Training ein-
mal nach Ludwigshafen und zwei-

mal nach Ramstein ausweichen. Das
bringt durch die geänderten Zeiten
und die längere Anfahrt natürlich
Probleme mit sich, wobei wir noch
glücklich sein können, dass wir diese
Alternativen überhaupt haben.“ Die
Schulherbstferien, in denen sowohl
der Hallenboden der Betzenberg-
Grundschule als auch der der Uni-
Sporthalle gereinigt und versiegelt
werden, kam den Devils in die Que-
re.

Allen widrigen Umständen zum
Trotz will das FCK-Team um Kapitän
und Assistenz-Trainer Klaus Weber
gegen die Bundesliga-Reserve der
Frankfurter unbedingt gewinnen
und wird voraussichtlich auch wie-
der in voller Stärke antreten können,
nachdem die Erkältungswelle der
letzten Woche abgeebbt ist. Daher
sollte den Devils diesmal in der zwei-
ten Halbzeit nicht wie bei der
51:69-Niederlage gegen die belgi-
schen Roller Bulls am letzten Wo-
chenende die Puste ausgehen.

Gegen die unberechenbaren
Skywheelers, die je nach Verfügbar-
keit auch einige Erstligaspieler aus
ihrer ersten Mannschaft einsetzen
können, wird nämlich über die kom-

plette Spieldauer eine konzentrierte
Leistung notwendig sein, um am
Ende als Sieger dazustehen. Ange-
führt von den beiden aktuellen A-Na-
tionalspielerinnen Silke Bleifuß, die
schon unter Christa Weber als Bun-
destrainerin für Deutschland spielte,
und Heike Friedrich sind die
Skywheelers auf keinen Fall zu unter-
schätzen. Ihr erstes Spiel gegen die
zweite Mannschaft des deutschen Se-
rienmeisters RSC Lahn-Dill verloren
die Frankfurter zwar mit 46:64, mit
entsprechender Verstärkung aus
dem Bundesliga-Kader können sie je-
doch jedes Zweitliga-Team vor Pro-
bleme stellen.

Die Gastgeber sind also gewarnt
vor der „Wundertüte“ aus der Main-
Metropole. „Sicherlich wird das ein
sehr schweres Spiel für uns. Die
Frankfurter sind durch den großen
Kader nur schwer berechenbar.
Trotzdem streben wir den ersten
Sieg an und wollen die Punkte auf
jeden Fall in Kaiserslautern behal-
ten“, blickt Trainerin Weber voraus
und setzt im zweiten Spiel auch auf
die immer besser integrierten Neuzu-
gänge Yuki Ito, Thomas Wiest und
Nico Dreimueller. (cars)

Karate: Kenichi Sato
weiter auf Erfolgskurs
Beim Internationalen Shotokan Cup
in Mendig konnte Kenichi Sato vom
Karateverein Budokan Kaiserslautern
in der Disziplin Kata Herren Leis-
tungsklasse alle seine Vorrunden
überstehen. Im Finale unterlag er
dem Deutschen Meister der Leis-
tungsklasse. Kenny Grafenhorst und
Paul Lichtwark vom Team Gutzmer
waren erfolgreich beim Ranglistentur-
nier in Stralsund. Grafenhorst beleg-
te den ersten und Lichtwark den
zweiten Platz bei den Herren der
Kata Leistungsklasse. (red)

Leichtathletik: Läufer des
FCK unterwegs
Läufer der Running-Abteilung des 1.
FC Kaiserslautern waren am Wochen-
ende bei Volksläufen. Die Platzierun-
gen: RWE-Marathon „Rund um den
Baldeneysee“ 11: Annette Bessling
03:39:30 Minuten (4. W50), Sabine
Böhle 03:42:03 (5. W50), Michael
Henrich 03:29:31 (81. M45). Interna-
tionaler Schwarzwaldmarathon in
Hüflingen: Klaus Schiederer 04:45:17
Minuten (44.). Laufveranstaltung des
TV Offenbach über 21.1 km: Christi-
an Thomas 01:29:50 Minuten (14.
M45), Axel Thiemann 01:41:27 (29.
M45), Stephan Gries 01:44:47 (19.
M50), Andrea Schneider 01:50:25 (3.
W45), Ute Rösner 01:51:07 (4. W45).
Maxdorfer Gemüselauf über 10km:
Oliver Scheiring 35:54 Minuten (5.
M40), Frank Lieber 42:31 (36. M40),
Wolfgang Decker 43:06 (3. M60), Die-
ter Weismann 52:11 (100. M40), Jas-
min Attia 52:38 (17. W40), Nicole
Weismann 1:1:43 (34. W40), Stepha-
nie Klein 1:3:01 (40. W40). (red)

Motorsport: Rüdiger
Bernhard fährt auf Platz fünf
Rüdiger Bernhard aus Bruchmühl-
bach-Miesau fuhr beim Münzbach-
tal-Automobil-Slalom im saarländi-
schen Nonnweiler mit seinem Volks-
wagen-Golf I in der Klasse der verbes-
serten Fahrzeuge mit mehr als 1800
Kubikzentimeter Hubraum auf den
fünften Platz. Justin Ronald Tabako-
vic aus Kaiserslautern fuhr beim Bun-
desendlauf im Jugend-Kart-Slalom in
Winterberg in der Klasse der Jahrgän-
ge 2000/01 auf den siebten Platz und
den 15. Rang belegte Loris Prattes
aus Neuhemsbach. In der Klasse der
Jahrgänge 1996/97 belegte Maximili-
an Jäger aus Kaiserslautern den 25.
Platz, Thomas Grube aus Mehlingen
den 48. Platz. Florian Geiß aus Hoch-
speyer kam in der Klasse der Jahr-
gänge 2002/03 auf den 38. Platz und
Benjamin Luschnat aus Enkenbach-
Alsenborn in der Klasse der Jahrgän-
ge 1998/99 auf den 49. Platz. Ste-
phan Jelovsek aus Sembach fuhr bei
den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften
der Slalom-Junioren in Landau auf
den vierten Platz vor Nicolas Leu aus
Niederkirchen. (osw)

Sportschießen: Sechs Sieger
beim Sommerbiathlon
Sechs Gewinner ihrer Altersklasse im
Saar-Pfalz-Cup im Sommerbiathlon
kommen vom Schützenverein Edel-
weiß Steinwenden-Weltersbach. Desi-
ree Jarr gewann bei den Schülerin-
nen der Jahrgänge 1997/98, Marina
Strauß bei den Juniorinnen der Jahr-
gänge 1991/92, Nina Seuter bei der
weiblichen Jugend der Jahrgänge
1995/96, Lukas Kneip bei den Schü-
lern der Jahrgänge 1997/98, Peter
Scholl bei den Herren der Jahrgänge
1971/80 und Erich Schmidt bei den
Senioren. Einen zweiten Platz holte
sich Niklas Lang bei den Schülern
der Jahrgänge 1999/2000. (osw)

Schlecht vorbereitet in
das erste Heimspiel
ROLLSTUHL-BASKETBALL: Rolling Devils müssen in Ludwigshafen trainieren

Der TuS Hohenecken
reist mit breiter Brust
nach Mainz.

Der SV Rodenbach
steht vor einer
richtungsweisenden Partie.

Naßhan sieht seine Elf in der Pflicht
FUSSBALL-VERBANDSLIGA: Kontrastprogramm der TSG – Zuversichtlicher TuS Hohenecken

Trainer Müller baut den Kader um
KEGELN: TSG Kaiserslautern muss in der Zweiten Bundesliga punkten
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Irreführende
Preiswerbungen
sind unzulässig
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GOLD ANKAUF
Sofort Bargeld · Gold jeder Art

Wir bezahlen
aktuellen
Tageshöchstpreis!

Trauringstudio
NEU: über 3000 Modelle

Beim Kauf von Goldtrauringen
1 Brillant  u. Gravur GRATIS

Seit 1994
JUWELIER SELMA
Wagner-Str. 22 · Kaiserslautern

Telefon: 2 42 72
Eingang gegenüber Cityparkhaus
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Lieferung • Montage
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Elektro-Hausgeräte
autorisierter Kundendienst für:

67655 Kaiserslautern
Hartmannstraße 39
Telefon 06 31 / 2 19 43

P direkt vorm Haus

7591549_10_1

holzWeisbrodt
Wein · secco · sekt

Pfälzer Weinstuben · secco hütte 
67273 Weisenheim am Berg  Telefon: 06353/93610

www.holz-weisbrodt.de

jeden FreitagPfälzer Schlachtbüffet
von 12-14 und von 17-20.30 Uhr - Gaststätte von 14.00 - 17.00 Uhr geschlossen

mit Wurstsuppe, Wellfleisch, Schweinepfeffer, Bratwurst, Schälrippchen, Eisbein,
Schweinemett uvm. bis hin zu Kaffee und Kuchen.

Preis pro Person: 13,90 € / Wir bitten um Reservierung !

Sa. & So.., 15.-16.10. Schweinebäckchen in Rotweinsoße
an allen Tagen LIVE-Musik mit „BERND WALTER“

Sa. ab 18.30 Uhr, So.& Mo. ab 15.30 Uhr

PFÄLZER NEUER WEIN auch zum Mitnehmen 

Secco-Hütte
mit neuem Wein mit hausgemachten Flamm- und Zwiebelkuchen

Öffnungszeiten Secco-Hütte: Fr. & Sa. ab 14 Uhr, Sonn- & Feiert. ab 11 Uhr
bis November: Mo. bis Do. ab 11.30 Uhr
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Haben Sie noch Sachen vom Krieg - Soldatennachlass?

Uniformen  -  Mützen  -  Helme  -  Dolche bis 1945
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s Schmuck- & Gold-Ankauf
Seit über 20 Jahren kaufen wir

Zahngold* - Altgold - Münzen - Silberbesteck
Platin - Diamantschmuck - Uhren - Militaria

Erbschaft - Nachlässe - Sammlungen - Antiquitäten
Wir beraten Sie gerne - Diskretion - sofort Bargeld

*Zähne noch dran, kein Problem für uns.
Sie finden uns gegenüber Karstadt Königstr./Ecke Fackelwoogstr. 13

Tel. 0631/3404106 · offen: Mo.-Fr.: 10-18 Uhr · Sa. 10-13 Uhr
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Dörr Büroelektronik
� 06 31 / 1 20 64

Kopierer/Fax
7584897_10_1

Landhotel Schoner
Stüterhof an der B 48

zw. Hochspeyer u. Johanniskreuz
Telefon (0 63 06) 431

Schlachtfest
Am Samstag, 15. Okt. 2011
Auf Ihren Besuch freut sich:

Familie Schoner Ich mään jo blooß
Michael Konrad 
ISBN 978-3-937752-14-3
Preis: 12,80 Euro 

Tipp
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